
Das CertiLingua Exzellenzlabel am Gymnasium Paulinum  
  
Das CertiLingua Exzellenzlabel ist ein von der EU gefördertes Zertifikat, das ausgewählte Schulen ergänzend 
zum Abiturzeugnis vergeben. Es bescheinigt der Absolventin/dem Absolventen, in mindestens zwei 
modernen Fremdsprachen in besonderem Maße international kommunikations- und handlungsfähig zu sein.  
  
Angesichts einer zunehmend im politischen, gesellschaftlichen und ökonomischen Sinne globalisierten Welt 
ist das CertiLingua-Exzellenzlabel eine wertvolle Zusatzqualifikation für Abiturientinnen und Abiturienten.   
  
Der Erwerb des CertiLingua-Exzellenzlabels ist an drei Bedingungen geknüpft:   
  
1. Zwei in der S I begonnene, moderne Fremdsprachen werden in der S II bis zum Abitur erfolgreich (mit 

einer Abschlussnote im Bereich von „gut“) fortgeführt. Damit ist das Niveau B 2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen erreicht. Die Sprachen müssen dabei nicht Teil der 
Abiturprüfung sein.   

2. Mindestens eine dieser fortgeführten Fremdsprachen wird als Arbeitssprache in einem oder mehreren 
bilingual unterrichteten Sachfächern erfolgreich genutzt (Modell am GP: Grundkurs Sozialwissenschaften 
als durchgehend bilingual unterrichteter Kurs, Arbeitssprache Englisch). Die Leistungen sollten auch hier 
mindestens im Bereich von „gut“ liegen.   

3. Europäische/internationale Kenntnisse und Kompetenzen werden folgendermaßen nachgewiesen:   
- Die Absolventinnen und Absolventen erwerben im Unterricht (insbesondere in den Fächern 

Sozialwissenschaften und Geschichte) Kenntnisse unter anderem zur Geschichte der europäischen 
Einigung, zu interkultureller Kommunikation und internationaler Politik.  

   
- Die Absolventinnen und Absolventen nehmen an einem europäischen/internationalen Projekt in der 

Sekundarstufe II teil und verfassen abschließend in einer der von ihnen für CertiLingua eingebrachten 
Fremdsprachen eine etwa zehnseitige Dokumentation und Reflexion des Projektes unter einer 
bestimmten Fragestellung (z.B. Learning in a different world? – A Comparison of a British and a 
German primary school on the basis of two internships oder Les images de Marseille dans le rap 
marseillais comparées avec des expériences personnelles)  
  

Solche „europäischen bzw. internationalen Projekte“ können zum Beispiel sein:   
  

- die Teilnahme an einem von der Schule angebotenen Schüleraustausch (z.B. Nottingham, Paris oder 
Sevilla)   

- ein selbständig organisierter Auslandsaufenthalt  
- die Teilnahme an einem von der Schule angebotenen internationalen Chor- oder Orchesterprojekt   
- die Teilnahme an internationalen Debattierwettbewerben (von der Schule angeboten: in Kerkrade, 

Niederlande, Bath,  oder Edinburgh (Großbritannien)  
- ein Betriebspraktikum im Ausland (auch im Rahmen des schulischen TIPP-Praktikums).  

  
Weitere Informationen unter www.certilingua.net  

  
Ansprechpartnerin an der Schule: Frau Bollrath  


